
(Wintersemester 2026/27)

MAKE HISTORY, NOT FAKES!  

Du interessierst dich für Geschichte, historisch-politische Bildung,
transnationale Erinnerungskultur oder den Umgang mit Fake News und
Propaganda? 
Du möchtest junge Menschen aus Polen kennenlernen und gemeinsam
Bildungsformate entwickeln? 
Dann werde Teil von „Make history, not fakes!“ – einem deutsch-polnischen
Austausch für junge Multiplikator:innen zwischen 18 und 26 Jahren. 

Deutsch-polnischer Austausch zu Geschichte,
Propaganda und Demokratie 

                                                                
Wie erinnern Warschau und Potsdam an ihre

kommunistische Vergangenheit?
Warum und wie wird Geschichte vor 1989 in beiden

Ländern heute politisch umkämpft?
Und was bedeutet das für Demokratie, Medien-

kompetenz und aktuelle gesellschaftliche Debatten?

Gemeinsam mit Teilnehmenden aus Deutschland und Polen
beschäftigt ihr euch mit Fragen wie: 

Wie wurde Geschichte in der DDR und in der Volksrepublik Polen
politisch genutzt?

Welche Narrative, Geschichtsbilder und Formen von Propaganda
prägten die Zeit zwischen 1945 und 1989? 

Dabei besucht ihr verschiedene
Lernorte und Museen, sprecht mit
Zeitzeug:innen und Expert:innen,
arbeitet in deutsch-polnischen
Teams und entwickelt eigene Ideen
für historisch-politische
Bildungsarbeit. 

  Partner und Rahmenprogramm
Deutschland: Stiftung Garnisonkirche Potsdam 
Polen: Stowarzyszenie Pracownia Etnograficzna sowie Institut für
Ethnologie und Kulturanthropologie der Universität Warschau 
Der Austausch ist Teil des Projekts „UnVerfälscht – Propaganda und
Geschichtsrevisionismus auf der Spur“. 
Die im Austausch entwickelten Ideen und Materialien fließen direkt in die
Bildungsarbeit und Materialsammlung des UnVerfälscht-Projektes ein. 

Förderer:



  Das erwartet dich: 
internationale Begegnung mit jungen Menschen
aus Polen 
Workshops, Museums- und Stadtraum-
Erkundungen in Warschau und Potsdam bzw.
Berlin 
Einblicke in historisch-politische Bildungs-arbeit
und Erinnerungskultur in Polen und Deutschland 
Austausch in deutsch-polnischen Teams zu
Geschichte, Demokratie und Erinnerungs-kultur  
Entwicklung eigener Ideen und Materialien für
Bildungsarbeit  
Zertifikat über die Teilnahme  

 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Unterkunft,
Verpflegung und Programmkosten werden
übernommen. 

  Bitte sende: 
einen kurzen Steckbrief mit Foto (Name, Alter, Studiengang/Tätigkeit,

     bisherige Erfahrungen mit Bildungsarbeit oder internationalem Austausch)
und ein kurzes Motivationsschreiben 

  an: projekt-bildung@garnisonkirche-potsdam.de,
  Ansprechperson: Kerstin Lorenz. 
  Die Bewerbungsunterlagen werden vertraulich behandelt. 
  Rückmeldung geben wir bis 17. August 2026.  

  Termine 
Online-Sessions zur Vorbereitung: 14. Oktober und 4. November 2026  
1. Begegnung in Warschau 23. – 26. November 2026  
Online-Session in der Zwischenphase Januar 2027  
Begegnung in Potsdam/Berlin: 22. – 25. Februar 2027 

  Die Teilnahme an allen Terminen ist verbindlich. (Prüfungstermine können
  nach Absprache berücksichtigt werden.) 

BEWIRB DICH JETZT!
BEWERBUNGSFRIST: 30. JULI 2026 

  Wir suchen Menschen zwischen 
  18 und 26 Jahren, insbesondere: 

Lehramtsstudierende  
Studierende der Geschichte, Politik
oder politischen Bildung (ab dem 4.
Semester im Bachelor) 
junge Lehrer:innen oder
Multiplikator:innen aus
Bildungsarbeit, Museen oder
Gedenkstätten.  

 

  Wichtig sind: 
Interesse an Geschichte und
internationalem Austausch 
Offenheit für andere Perspektiven 
Motivation zur aktiven Mitarbeit 
sichere Deutsch- und
Englischkenntnisse
(Polnischkenntnisse sind keine
Voraussetzung) 
Teilnahme an beiden Begegnungen.  

@un_verfaelscht


